
 

 

 

BFM Mitgliederumfrage:  
Jungen- und Männerarbeit unter Druck? 

Die folgende Übersicht fasst die Ergebnisse der Umfrage zur finanziellen Lage und den 
Herausforderungen der BFM Mitgliederorganisationen und teils außerordentlichen 
Mitglieder zusammen.  

Teilnahme:  
22 ordentliche Mitglieder, 2 außerordentliche Mitglieder (Stand 11.12.24) 

Umfragezeitraum:  
November 2024 
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Diagramm:  
Gesamtüberblick der Ergebnisse Finanzen/Zukunft 

 
 

Finanzielle 
Lage 

Erlebte 
Kürzungen 

Zukunftserwartung 

Die Situation ist momentan 
schwer einzuschätzen. 

  
11.0 

Eher stabil 10.0 
  

Instabil 9.0 
  

Ja, ich rechne mit deutlichen 
Kürzungen. 

  
4.0 

Ja, leichte Kürzungen. 
 

7.0 2.0 

Ja, starke Kürzungen. 
 

5.0 
 

Nein, alles ist stabil. 
 

8.0 
 

Nein, ich erwarte keine 
Kürzungen. 

  
7.0 

Noch unklar. 
 

4.0 
 

Sehr instabil 4.0 
  

Sehr stabil 1.0 
  

 

Schlussfolgerungen zu Finanzen/Zukunft 

1. Finanzielle Lage der Organisationen: 

• Die Antworten zeigen, dass knapp die Hälfte der befragten Mitglieder ihre 
aktuelle finanzielle Lage als (eher/sehr) stabil und etwas mehr als die Hälfte die 
Lage als (sehr) instabil einschätzt. 

• Dies deutet auf eine geteilte Situation hin, bei der einige Organisationen 
anscheinend besser durch finanzielle Herausforderungen navigieren können als 
andere. 
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2.  Erlebte Kürzungen: 

• 12 der 24 Mitglieder haben bereits (leichte) Kürzungen erfahren. Weitere 4 
Organisationen gaben an, dass die Lage noch unklar sei. 8 Organisationen gaben 
an, dass bei ihnen alles stabil sei. Dies zeigt, dass finanzielle Unsicherheiten für 
viele ein akutes Thema sind, auch wenn sie nicht überall drastisch sind. 

• Es gibt jedoch auch Organisationen, die derzeit keine Kürzungen erleben. 
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3. Zukunftserwartungen: 

• Fast die Hälfte der Organisationen schätzt die finanzielle Zukunft als „schwer 
einschätzbar“ ein. Dies zeigt eine weit verbreitete Unsicherheit über kommende 
Herausforderungen. 

• Sechs Organisationen erwarten leichte/deutliche Kürzungen  im nächsten Jahr, 
was auf zunehmende Sorgen bezüglich der Stabilität hinweist. 

 

Zwischenfazit: 

• Die Daten zeichnen ein gemischtes Bild: Während einige Organisationen stabil 
erscheinen, gibt es eine deutliche Gruppe, die mit Unsicherheiten und Kürzungen 
zu kämpfen hat. 

• Die Unsicherheit über die Zukunft deutet darauf hin, dass viele Organisationen in 
einer prekären Lage sind, was eine strategische Unterstützung oder eine gezielte 
Advocacy erfordert. 
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Diagramm:  
Einfluss politische Lage auf inhaltlicher Ebene 

 

 

Schlussfolgerungen zur politischen Lage 

1. Verstärkter Bedarf an Bildungs- und Präventionsarbeit: 

• Viele Organisationen erkennen in der aktuellen politischen Lage eine 
Zunahme von Herausforderungen durch rechte Ideologien und 
antifeministische Strömungen. 

• Beispiele: 
o „Ich sehe mehr Bedarf an Bildungsarbeit und Sensibilisierung, 

insbesondere zur Gleichstellung.“  
o „Verstärkte Herausforderungen durch rechte Ideologien und 

Antifeminismus machen unsere Arbeit notwendiger.“  
 

2. Positive Rückmeldungen zu progressiver Arbeit: 

• Einige Organisationen berichten von positiver Resonanz auf ihre Arbeit, da 
ihre Themen gesellschaftlich als relevant wahrgenommen werden. 

• Beispiele: 



 

 Seite 6 von 6 

 

o „Unsere Arbeit wird als sehr wichtig erachtet, gerade in Zeiten 
politischer Unsicherheiten.“ 

o „Die aktuelle politische Lage hat die Relevanz unserer Arbeit erhöht, 
was zu mehr Unterstützung geführt hat.“  

 

3. Stärkere Polarisierung als Arbeitsfeld: 

• Einige Organisationen beobachten eine wachsende Polarisierung in der 
Gesellschaft, die sich auf ihre Arbeit auswirkt. 

• Beispiele: 
o „Rechte Ideologien stellen eine verstärkte Herausforderung dar, die 

neue Ansätze in der Präventionsarbeit erfordert.“  
o „Wir müssen uns mehr mit gesellschaftlicher Polarisierung 

auseinandersetzen.“  
 

Zusammenfassung: 

Die Antworten zeigen eine Mischung aus Herausforderungen und Chancen. 
Während politische Unsicherheiten und Polarisierungen die Arbeit erschweren, 
erkennen viele Organisationen die gestiegene Relevanz ihrer Themen. Die 
Notwendigkeit für Bildungsarbeit und Sensibilisierung wird betont, ebenso wie 
die Bedeutung einer stabilen Finanzierung in einem unsicheren politischen Klima. 
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